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I- .-10':22 der Beilagen ~t1 den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

, t~~ XII. Gesetzgebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.Zl.5.905/3-I!1-1971 , 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche An,frage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Nelter und Genossen, Ur. 395/J-lm/71 
vom 3.Februar 1971: "Bauzeit für den Güterbahnhof in 
Vlolfurt ff • 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen: 

Für den im Raume Bregenz geplanten Güterbahnhof (355.000 m2) 
hat sich das unverbaute Gebiet bei Vlolfurt als das geeignet
ste erwiesen. 

In den Jahren 1969/70 sind auf dem vorgesehenen Gelände 
geologische und b~denmechanische Untersuchungen durchge
führt worden. Diese haben ergeben, daß der tragfähige 

Baugnmd (Kies und Schotter) erst in 2 - 12 m Tiefe vor
handen ist. 

Über Beratung durch den Vorstand der Lehrkanzel für 
Bodenmechanik der Technischen Hochschule Graz, Prof. 
Dipl.lngoDr.Veder, sind 6 Probebelastungsfelder ange
legt worden, um schlüssige Bestimml~n für eine Aus
schreibung auf breiter Firmenbasis zu bekommen. 

Auf Grund eines bodenmechanischen Vorberichtes von Prof. 
Veder wurden die lu-bei ten zur Verbesserung des Unter
grundes für den Bahnhof vfolfurt im Sommer 1970 ausge
schrieben. Da die Bodenarten des unmittelbaren Unter·
grundes Torf, Schluff, Sand, Ton und Lehm sind, wurde 

nachstehend beschriebene Ausbaumethode - die international 
vielsei tig mit Erfolg Verwend lmg findet - als richtig an

erkannt: 
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Zunächst werden mit Sand .verfüllteVertikaldrains (im 
Abstand von etwa 2,5 m) gesetzt, deren Funktion durch 
eine horizontale Filterschichte ergänzt ist. Mittels 

einer Auflast von 2,5 m Höhe wird durch diese das Wasser 
aus dem Boden in die darunter befindliche Kiessichte 
gepreßt. Nach einer \vartezei t von 6- 8 Honaten sind 

die Primärsetzungen im Ausmaß bis zu 1,5 m abgeklungen. 
Durch Zusatzauflasten von 2,0 m und einer Zuwartezeit 

von 1 - 2 I10naten erreicht man, daß das zeitliche Aus

maß der ansonsten sehr langsam abklingenden Nachsetzun
gen - die den Eisenbahnbetrieb maßgeblich beeinträchtigen 
würden - wesentlich vermindert wird. Nach dem Abklingen 
der Setzungen und nach Vfegnahme aller überschüs sigen 
Auflasten kann der Boden als konsolidiert gelten. 

Für die Durchführ~mg der Arbeiten wurde in der Aus
schreibung zunächst eine Bauzeit von 36 Monaten ange
nommen. Als Bestbieter schien eine Bietergemeinschaft 
"Güterbahnhof vJolfurt" mit einer Anbotsumme von 345,7 
Millionen Schilling auf. Die wesentliche .Position ergab 

J ' 
sich aus dem Transport von 1.100.000 m3 Schüttmaterial 
von einem bestehenden· Steinbruch in Hohenems in einer 
Zeit von 19 Nona ten. Anschließend zweifache Vliederver
wendung der Schüttmassen. 

Um diese hohe Kostenquote des Nate;rialtransportes und 
die Belastung der Bundesstraße 1 zu verri~gern, wurden 
Berechnungen angestellt, die folgendes Ergebnis zeitigten: 

Bei 50 Honaten Bauzeit ein Schottel"'transport von nur 
750.000 m3 in einer Zeit von 13 Nonaten und einer vier
fachen Vliederverwendung mit einer Verringerung der Kosten 
auf etwa 270 Nio S. 

, 
i 
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Sowohl eine kürzere als auch eine längere Bauzeit würden 

das Bauvorhaben (wie aus der Beilage hervorgeht) nur ver

teuern. 

Aus den vorstehenden Bemerkungen ergibt sich die nach
stehende Beantwortung der drei gestellten Fragen: 

, Zu Frage 1) 

Die Aufgabe, die Herrn Prof.Vedergestellt wurde, war, 
ein Gutachten zU,erstellen, das die Methode nach fach
lichen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten .erarbei ten 
soll, den Untergrund im Bahnhof Wolfurt für die vorge
sehenen Baumaßnahmen zu verbessern. Es war Aufgabe der 
Baudienststellen, in beratender Verbindung mit Prof. 
Veder die wirtschaftlich günstigste Bauzeit zu ermitteln. 

Das Gutachten -samt Beilagen ist sehr umfangreich: ein 
5 cm dickes Geschäftsstück. Anschließend \ürd ein Kurz
auszug über das Ergebnis angegeben. V{enn gewünscht, kann 
eine Fotokopie des Gutachtens nachgebracht we~den. 

Kurzauszug über die von Prof. Veder vorgeschlagene 

Bodensanierung: 

a) Abteufen von Vertikaldrains (Abstand 2,5 m) 
b) Aufbringen einer Auflast von 2,5 m Höhe 
c) nach 6 - 8 Monaten Aufbringung einer Zusatz

auflast von 2,0 m Höhe, 
d) nach 1 - 2 ~1onaten Herstellung der endgültigen 

Planumshöhe 
e) vierfache Wiederverwendung der Schüttmassen. 
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Zu Frage 2: 

·Die Verkehrsbelastung durch den Materialtransport 
auf der Bundesstraße 1 zwischen Hohenems und Wolfurt 
beträgt 

~Ur 36 Monate Bauzeit 19 Monate und 
fUr 50 Monate Bauzeit 15 Monate. 

Zu Frage 3: 

In~gesamt wurden bisher 26,046 Millionen Schilling 
fü.r Probebohrungen, Belastungs- und Versuchsfelder, 
vJasserlaufverlegungen, Grundeinlösungen und Gutachten 
vervlendet. 

Wien, am 17. !1ärz 1971 

~ __ ... Der Bundesminister: 
~~.~_ .... --..--~~--

\\ 117iFT'-'---'
.{;t()jA~ilaa1, 

_c:'.::::::.-...~_._ .. _-_ .. __ ._---
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